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Mitteilungsvorlage

Federführend:

Büro des Bürgermeisters

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/13/642

öffentlich
06.08.2013

Inga Ries

Inga Ries

Bericht der Verwaltung 
- öffentlicher Teil -
Beratungsfolge:
Datum Gremium

21.08.2013 Hauptausschuss

„Feuerwehrkartell“

Nach zwei Jahren Verhandlungen zwischen den kommunalen Spitzenverbänden und den 
Kartellanten wurde eine außergerichtliche Regulierungsvereinbarung getroffen. Die wesentli-
chen Inhalte sind:

 Hinweise auf kartellbedingte Preiseffekte wurden vom Gutachter (Lademann & Asso-
ciates GmbH) im Zeitraum vom 01.01.2000 bis zum 23.06.2004 festgestellt.

 Alle betroffenen Kommunen werden entschädigt.
 Die Firmen zahlen 6,7 Mio. Euro in einen Ausgleichfonds ein.
 Die Entschädigung pro Fahrzeug liegt, abhängig vom Fahrzeugtyp, zwischen 1.600 

Euro und 2.200 Euro.

Die Kommunen können dieser Vereinbarung über eine Kommunalvereinbarung beitreten. 
Die Stadt Tornesch hat dies getan. Im oben genannten Zeitraum wurde ein LF 16 beschafft, 
für das 2.200 Euro Entschädigung gezahlt werden soll.  

Entsendungsbeschlüsse durch die Ratsversammlung:

Nach der Wahl der Verbandsmitglieder und ihrer Stellvertreter in den Wasserverband Pin-
nau-Bilsbek-Gronau teilte der Verband mit, dass laut ihrer Satzung eine Vertretung der Aus-
schussmitglieder nicht möglich ist. 

Auch der neue Gesellschaftervertrag der Stadtwerke Tornesch GmbH aus dem Jahr 2011 
sieht keine stellvertretenden Aufsichtsratsmitglieder mehr vor. Dies wurde vor dem Hinter-
grund geändert, dass die Aufsichtsratsmitglieder auch  für Schäden haften, die durch ihre 
Stellvertreter im Rahmen ihrer Tätigkeit für den Aufsichtsrat verursacht worden sind. 

Auszug des Jobcenters

Die neuen Räume des Jobcenters, Leistungszentrum Tornesch – Uetersen, in Uetersen sol-
len am 29.10.2013 übergeben werden. Ein Nachmieter ist nicht in Sicht. Über die Raumver-
teilung sollte nicht vor dem Bürgerentscheid am 22.09.2013 beraten werden, die Stadtver-
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waltung hat auch jeden Fall Bedarf an zusätzlichen Büroräumen. 

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage:
Bericht Hauptausschuss August 2013, öffentlicher Teil
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Fusion der Städte Tornesch 
und Uetersen

Beschlussvorschlag des Bürgermeisters, dass 
die Städte Tornesch und Uetersen zum 
01.01.2012 fusionieren 
(Verhandlungsauftrag).

08.11.2010
TOP 7
09.05.2011
TOP 9

Gemeinsamer 
Arbeitskreis Tornesch 
– Uetersen 06.10.2011

06.12.2011, 
16.02.2012
23.04.2012
30.05.2012
18.12.2012
05.03.2013
06.06.2013
05.08.2013

Ratsversammlung
18.06.2013

Die Vorlage wurde an die Fraktionen verwiesen und wird erneut am 13.12.2010 im HA beraten. 
Erneute Beratung am 14.02.2011. In der Sitzung im Februar wurde ein Beschlussvorschlag 
erarbeitet und mehrheitlich beschlossen. Dieser Beschluss wurde der Stadt Uetersen offiziell 
mitgeteilt.  Die Stadt Uetersen wird voraussichtlich in ihrer nächsten Ratsversammlung einen 
Sonderausschuss „Fusion Tornesch – Uetersen“ einsetzen. Die Ratsversammlung der Stadt 
Uetersen hat einen Sonderausschuss zur Fusion Tornesch – Uetersen gewählt. Das Thema 
steht zur erneuten Beratung am 09.05.2011 an. Der Uetersener Sonderausschuss konstituiert 
sich am 15.05.2011. Sollte am Zeitplan festgehalten werden, im Jahr 2012 Bürgerentscheide 
durchzuführen, müsste m.E. zielführender gearbeitet werden. Der Sonderausschuss Uetersen 
hat sich am 15.05.2011 konstituiert (siehe Tagesordnungspunkt).Am 24.08.2011 fand eine 
gemeinsame Sitzung des Sonderausschusses der Stadt Uetersen und des Tornescher 
Hauptausschusses statt. Die Verwaltung wurde beauftragt, bis zur nächsten Sitzung, die am 
06.10.2011, 19 Uhr, in Uetersen stattfindet, geeignete Gutachter für eine gutachterliche 
Untersuchung einer möglichen Fusion zu benennen.  Auf der gemeinsamen Sitzung des 
Sonderausschusses Uetersen und des Hauptausschusses Tornescher wurde ein gemeinsamer 
7-Punkte-Plan zu einer möglichen Fusion mehrheitlich beschlossen. Weiterhin wurden die 
Verwaltungen beauftragt, die drei vorgeschlagenen Gutachter/Moderatoren zur nächsten 
Sitzung einzuladen. Der Termin muss noch koordiniert werden. Die nächste gemeinsame 
Sitzung findet am 06.12.2011 statt. Zu der Sitzung sind drei mögliche Gutachter/Moderatoren 
eingeladen. Der Hauptausschuss Tornesch und der Sonderausschuss Uetersen haben sich für 
das Unternehmen Rambøll Management Consulting für das Gutachten und für die Moderation 
ausgesprochen. Dieser Beschluss muss noch vom Hauptausschuss in Uetersen am 13.03.2012 
bestätigt werden. Danach kann der Auftrag erteilt werden. Das Auftaktgespräch soll möglichst 
unmittelbar danach erfolgen. Das Innenministerium hat für das Gutachten und für die 
begleitende Moderation eine Sonderbedarfszuweisung in Höhe von 112.500 € bewilligt. Am 
21.03.2012 hat es  ein Auftaktgespräch mit der Fa. Ramboll gegeben. Das Protokoll wird der 
Einladung als Anlage beigefügt. Über die Inhalte wird im Hauptausschuss zu beraten sein. Am 
03.04.2012 wurden Einzelgespräche mit den Bürgermeistern und mit beiden 
Ausschussvorsitzenden geführt. Am 26. April 2012 soll in einem weiteren Gespräch die Inhalte 
des Auftrages festgelegt werden. Am 30.05.2012 soll in der nächsten gemeinsamen Sitzung mit 
dem Fusionsausschuss Uetersen das inzwischen von Rambøll vorgelegte Projektkonzept 
beraten und beschlossen werden. Die Hauptausschüsse  beider Städte haben das vorgelegte 
Konzept der Fa. Rambøll beschlossen und die Stadt Tornesch hat den entsprechenden Auftrag 
in der Zwischenzeit erteilt. Der geplante Infoabend „Lernen von Fusionen“ soll nunmehr am 
04.09.2012 durchgeführt werden. Hierzu wird noch eine gesonderte Einladung erstellt. Der 
Abend „Lernen von Fusionen“ hat stattgefunden. Ab Oktober 2012 beginnen nun die 
Datenerhebungen in den beiden Verwaltungen. Involviert sind hier die Büroleitungen und die 
Fachdienste Finanzen, und das in einer Jahreszeit, die überwiegend durch die 
Haushaltsplanungen geprägt ist. Zurzeit läuft die Datenerhebung und  Auswertung.  Für den 
29.11.2012 ist eine Arbeitsgruppensitzung und für den 18.12.2012 eine gemeinsame Sitzung 
des Sonderausschusses Uetersen und des Hauptausschusses Tornesch geplant. Am 
29.11.2012 findet die Arbeitsgruppensitzung statt, in der die bisherige Datenlieferungen 
besprochen  werden soll und die Unternehmensbeteiligungen vorbereitet werden soll. Die 
vorbereitenden Arbeiten für das Gutachten laufen weiter. Der Arbeitskreis Fusion trifft sich am 
07.02.2013 wieder, der nächste gemeinsame Ausschuss findet am 05.03.2013 um 19 Uhr in 
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Tornesch statt. Die Vorarbeiten für das Gutachten sind zum größten Teil abgeschlossen, 
ansonsten  kein neuer Sachstand. Das Gutachten wurde der Arbeitsgruppe Fusion  am 
08.04.2014 vorgelegt. Es wird ebenfalls in der 15. KW veröffentlicht. In dieser Woche wird auch 
ein webbasierter Bürgerdialog unter www.staedtefusion.de für 4 Wochen freigeschaltet. Die 
Informationsveranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger finden am 16.04.2013 in Uetersen 
und am 17.04.2013 in Tornesch statt. Die Ratsversammlungen Tornesch und Uetersen 
haben jeweils in ihren konstituierenden Sitzungen die Durchführung eines 
Bürgerentscheides parallel zur Bundestagswahl am 22.09.2013 beschlossen. Über 
weitere Bürgerinformationen/-veranstaltungen berät der Hauptausschuss am 21.08.2013.

Rathaus
Austausch der Besucherstühle 
und der Stühle im Sitzungstrakt

Freigabe der gesperrten Haushaltsmittel für 
den Austausch der Bestuhlung im Rathaus

18.02.2013
TOP 10 Die Vorlage wurde zurückgestellt. 

Schöffenwahl
Beschluss über Vorschlagslisten für die 
Schöffenwahl und für die  
Jugendschöffenwahl

22.04.2013
TOP 7 und 
8

Ratsversammlung
18.06.2013

Nach Beschlussfassung durch die Ratsversammlung wurden die Listen an die 
zuständigen Stellen weitergeleitet. 

http://www.staedtefusion.de/
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